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Sitzungsvorlage 
 

Vorlage Nr.: 171-15 
 

Amt: Hauptamt Datum: 13.07.2015 
Verfasser: Pecher, Axel AZ:  797.26a 

 

Gremium Termin Ö-Status Zuständigkeit 

Gemeinderat 28.07.2015 Ö Beschlussfassung 

 
 
 

Beschlussfassung über eine außerplanmäßige Ausgabe für den Breitbandausbau 
Stetten/Zimmerholz 
 
Der Gemeinderat wurde in der öffentlichen Sitzung am 27.01.2015 über die schlechte 
Breitbandversorgung in den Ortsteilen Stetten und Zimmerholz informiert. In dieser Sitzung 
wurde durch die Verwaltung ein Lösungsvorschlag präsentiert. Dazu soll über jeweils eine 
Richtfunkstrecke das Breitbandsignal von Engen her nach Stetten und Zimmerholz transportiert 
und dort über das bestehende Kupfernetz an die Haushalte herangeführt werden, so dass die 
Haushalte in den beiden Ortsteilen zeitgemäße Breitbandzugänge von ca. 25.000 bis 50.000 
Kbit/s erhalten können.  Für diese Lösung ist mit Kosten in Höhe von ca. 120.000 € zu rechnen. 
Die Lösung wurde im Rahmen einer Bürgerversammlung in Stetten am 20.04.2015 ausführlich 
vorgestellt und von der Bevölkerung ebenfalls einhellig befürwortet.  Der Gemeinderat hat das 
Vorhaben einhellig befürwortet und die Verwaltung mit weiteren Planungen und der 
Antragstellung für das Förderprogramm des Landes beauftragt.  
 
Die Planung wurde mit dem zuständigen Ministerium Ländlicher Raum auf ihre Geeignetheit 
sowie Förderfähigkeit geprüft. Von dort wurde sowohl die Geeignetheit als auch die 
Förderfähigkeit bestätigt und ein Zuschuss von bis zu 50 % in Aussicht gestellt. Konkrete Zahlen 
konnten seitens des Landes jedoch noch nicht genannt werden, da das neue Förderprogramm 
noch nicht von der EU ratifiziert wurde. 
 
Ein entsprechender Förderantrag wurde durch die Verwaltung eingereicht. Bisher liegt jedoch 
noch keine Förderzusage vor. Sobald die Förderzusage eintrifft, kann der Bau der 
Richtfunkstrecke öffentlich ausgeschrieben und vergeben werden. Da die Ausschreibung 
technisch hochkomplex ist, kann sie nicht im eigenen Haus gefertigt werden. Sie soll daher durch 
ein geeignetes Ingenieurbüro vorbereitet werden. Die hierfür anfallenden Kosten werden den 
notwendigen Kostenrahmen entsprechend auf ca. 130.000 € erhöhen. Da die Maßnahme im 
Vorjahr noch nicht absehbar war, sind dafür keine Haushaltsmittel veranschlagt. Diese sind daher 
außerplanmäßig zur Verfügung zu stellen.   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, für den Ausbau der Breitbandversorgung in Stetten und Zimmerholz 
außerplanmäßig Mittel in Höhe von 130.000 € auf der Haushaltsstelle 7900-951000.001 (DSL-
Ausbau) zur Verfügung zu stellen. Die Deckung erfolgt über Mehreinnahmen auf der 
Haushaltsstelle 8830-340000.001 (Veräußerung von Grundstücken).  
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